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Für die Lehrer/-innen und Angestellten der Carl-Küstner-Grunschule Guntersblum  
sowie deren Schulträger, die Verbandsgemeindeverwaltung Guntersblum, soll der  
Umweltschutz als zentraler Ansatz unseres Bildungs- und Erziehungsauftrags im  
Denken und Handeln aller Beteiligten verankert werden. Mit der Einbeziehung unserer 
Schüler/-innen in den Umweltschutz, wollen wir unsere gemeinsame Verantwortung 
gegenüber der Umwelt und den nachkommenden Generationen fördern, Freiräume für 
Ideen eröffnen, Potentiale aufgreifen und diese versuchen gemeinsam umzusetzen. 
Neben dem pädagogischen Ansatz trägt die Verbandsgemeinde Guntersblum mit 
ihren kommunalpolitischen Beiträgen über energieeffiziente Investitionen aktiv zum 
Klimaschutz bei. 

Carl-Küstner-Grundschule 
Guntersblum

Carl-Küstner-Grundschule Guntersblum
Schulwesen
Götzenstraße 19
67583 Guntersblum

1965 gegründet
20 Mitarbeiter

Maßnahme Umsetzung 
(Termin)

Investition 
[EUR]

Ökonomischer 
Nutzen 

[EUR pro Jahr]

Ökologischer Nutzen

Dämmung der Bausubstanz samt Erneuerung der 
Fenster

2010 187.000 17.500 145.320 kWh/a Nahwärme
32.406 kg/a CO2

Errichtung einer Photovoltaikanlage 2011 195.500 23.500 81.700 kWh/a Strom 
46.814 kg/a CO2

Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 2013 101.700 9.700 9.800 kWh/a Strom 
5.615 kg/a CO2

Senkung der Müllmenge um 10% 2013 Keine 250 1.100 kg/a Müll

Senkung des Papierverbrauchs sowie  
Fotokopierkosten um 10%

2013 Keine 450 15.900 Blatt/a Papier

Überprüfung des Heizbetriebs 2013 Keine 1.700 7.700 kWh/a Strom  
4.412 kg/a CO2

Sanierung der Nasszellen und Toilettenanlage 2013/2014 In Planung 313 35 m³/a Wasser

Planung zur Erneuerung der  
Beleuchtungseinrichtung

2013/2014 In Planung 2.016 10.080 kWh/a Strom  
5.776 kg/a CO2

Pädagogisches Schulhofkonzept In Planung In Planung 600 Pädagogik mit unschätzbarem 
Wert

ÖKOPROFIT

Pro Jahr Sparen wir ein

Energie/Emissionen 109.280 kWh Strom 36.916 €

145.320 kWH Wärme 23.500 0

95.022 kg CO2

Rohstoffe/Abfälle 1.100 kg Abfall 250 €
15.900 Blatt Papier 450 €

Wasser/Abwasser 35 m³ Wasser 313 €

Sonstiges 600 €

Kosteneinsparung 62.029 €

Architektin Marion Prowald-Dapprich, Hausmeister  
Hary Schneider, Schulleiterin Anja Belan, Bürgermeister 
Michael Stork, Umweltbeauftragter Michael Morcinek, 
Beraterinnen Ellen Braun und Ina Dettelbach. (v.l.n.r.)

Unser Umweltteam

Umweltzertifikate:
ÖKOPROFIT Rheinhessen-Nahe 2012/13

Kontakt:
Michael Morcinek 
Umweltschutzbeauftragter
Tel.: 06249  902 - 205
Fax: 06249  902 - 224                                 
E-Mail: m.morcinek@vg-guntersblum.de

„Wir machen Schule“
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Umweltzertifikate:
ÖKOPROFIT Rheinhessen-Nahe 2012/13

Als zuverlässiger Partner bietet Wigo seinen Kunden individuelle Lösungen zur  
Reinigung, Pflege und Wartung von Auto, Motor und mehr. Dabei sieht sich WIGO 
als „Der Starke Partner für Ihre starke Marke“. Als Teilunternehmen der Caramba 
Holding GmbH ist die WIGO Chemie GmbH in Bad Kreuznach mit fast 100 Mitarbeitern 
für bekannte große Namen tätig, ohne selbst am Markt in Erscheinung zu treten.  
Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt in der Entwicklung, Herstellung und Produk-
tion individueller Produkte für die Bereiche Automobil, Mineralölgesellschaften und  
Zweiräder. In enger Abstimmung mit dem Markeninhaber wird, aufbauend auf dessen 
Corporate Identity, sowohl der Wirkstoff als auch das Verpackungsdesign festgelegt. Von 
der Idee bis zur Vermarktung gewährleistet Wigo höchste Qualität des umfangreichen 
Lieferprogramms. Die Herstellungsprozesse, als auch die Produkte selbst, zeichnen sich 
durch ein Höchstmaß an Sicherheit und Umweltverträglichkeit aus.

Wigo Chemie GmbH

Wigo Chemie AG
Chemie
Sandweg 7-13
55543 Bad Kreuznach
www.wigo.de

1948 gegründet
94 Mitarbeiter

ÖKOPROFIT

Pro Jahr Sparen wir ein

Energie/Emissionen 4800 kg CO2 750 €

Wasser/Abwasser 100 m³ Wasser 1.000 €

Sonstiges 5.000 €

Kosteneinsparung 6.750 €

Maßnahme Umsetzung 
(Termin)

Investition 
[EUR]

Ökonomischer 
Nutzen 

[EUR pro Jahr]

Ökologischer Nutzen

Verringerung von Prozess-Spülwässern Mai 2012 10.000 ca. 1.000 100 m³/a

Ersatz von Gefahrstoffen durch  
umweltfreundlichere Stoffe

Okt. 2012 15.000 ca. 5.000 geringerer Schadstoffeintrag in 
die Umwelt

Beseitigung von Leckagen im Druckluftnetz Dez. 2013 3.000 nicht zu beziffern Emissionsverringerung

Ersetzen alter Klimaanlagen durch „umgekehrte 
Wärmepumpen“

Jun. 2014 n.b. nicht zu beziffern Energie- und Emissionseinsparung

Umbau der letzten Öl-Heizungen auf Gas Jun. 2014 4.000 750 4.800 kg CO2/a

Einsatz von LED mit Bewegungsmeldern in  
speziellen Bereichen

Jun. 2014 n.b. nicht zu beziffern Energie- und Emissionseinsparung

Nutzung der Abwärme des Kompressors Jun. 2014 5.000 nicht zu beziffern Energie- und Emissionseinsparung

Umweltzertifikate:
Fachbetrieb nach  
Wasserhaushaltsgesetz
ISO 14001 seit 2005
ÖKOPROFIT Rheinhessen-Nahe 2012/13

Kontakt:
Thomas Bergheimer
Leiter Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz
Tel.: 0671  89200 - 716
Fax: 0671  89200 - 710
E-Mail: thomas.bergheimer@wigo.de

 
Ralf Knöpfle
Geschäftsführer
Tel.: 0671  89200 - 0   
Fax: 0671  89200 - 710
E-Mail: ralf.knoepfle@wigo.de

Der Starke Partner für Ihre starke Marke
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Die WIN COSMETIC GmbH & Co. KG in Flörsheim-Dalsheim ist Teil einer international  
tätigen Unternehmensgruppe mit einer klaren Fokussierung auf das Handelsmar-
kengeschäft. Als Full-Service Partner für den Handel entwickeln, produzieren und 
vertreiben wir Produkte folgender Segmente: Kosmetik, Naturkosmetik, Sonnen- 
pflege, Haar- und Körperpflege, Flüssigseifen, Geschirrspülmittel, Haushalts- 
reiniger, Weichspüler. Engagierte Mitarbeiter, vollautomatische Fertigungsanlagen, 
innovative Produktideen und unsere nachhaltige Produktqualität sind die Basis für die  
Marktführerschaft. Die größten Handelsketten in Europa und Millionen von End- 
verbrauchern schätzen uns als zuverlässigen, kompetenten Hersteller und vertrauen 
täglich unseren Produkten.

WIN COSMETIC GmbH & Co. KG

WIN COSMETIC GmbH & Co. KG 
Chemische Industrie 
Wilhelm-Ternis-Strasse 21-25 
67593 Flörsheim- Dalsheim
www.dalli-group.com

1993 gegründet
550 Mitarbeiter

Maßnahme Umsetzung 
(Termin)

Investition 
[EUR]

Ökonomischer 
Nutzen 

[EUR pro Jahr]

Ökologischer Nutzen

Substitution Druckluftpumpen durch elektrische 
Pumpen

Mai 12 8.000 2.400 20.640 kWh/a Strom,  
11.827 kg/a CO2

Projektierung und Implementierung einer  
Spülwasserbehandlungsanlage

Mai 12 500.000 800.000 251.200 kg/a CO2

Rezepturoptimierungen Cremeseifen Jun. 12 36.000 1,2 Mio kg/a CSB, 
CDV(Tox) -30%

Einführung eines modularen IT-gestützen  
Energie-Controlling-Systems

Mai 13 20.000 90.000 780.000 kWh/a Strom, 
446.940 kg/a CO2

Getrennte Sammlung und Abgabe der  
Etikettenträgerbänder

Mai 13 Keine 4.800 30.000 kg/a gemischte  
Verpackungen

Einsatz von LED Beleuchtungstechnik Jul. 13 40.000 20.400 170.000 kWh/a Strom 
97.410 kg/a CO2

Reduktion Materialeinsatzgewicht PET Flaschen Dez. 13 165.000 136.000 970.000 kg/a PET

ÖKOPROFIT

Pro Jahr Sparen wir ein

Energie/Emissionen 970.640 kWh Strom 112.800 € €

807.376 kg CO2

Rohstoffe/Abfälle 30.000 kg gemischte Verpackungen 4.800 € €

970.000 kg PET 136.000 € €

1,2 Mio kg/a CSB

Sonstiges 800.000 € €

Kosteneinsparung 1.053.600 € €

Ralf Mühlenberg, Bernd Kölsch, Thilo Geil,  
Ulrich Schlepütz, Achim Beck (v.l.n.r.)

Unser Umweltteam

Umweltzertifikate:
ISO 9001 seit 1996
AISE Sustainable Cleaning seit 2007
ISO 14001 seit 2010
ÖKOPROFIT Rheinhessen-Nahe 2012/13

Kontakt:
Achim Beck
Managementbeauftragter
Tel.: 06243  90603074
Fax: 06243  90604074                                
E-Mail: achim.beck@dalli-group.com
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Der Landkreis Alzey-Worms im Süden 
Rheinhessens umfasst mit seinen rund 
125.000 Einwohnern eine Fläche von 
588 Quadratkilometern und besteht 
aus den Städten Alzey, Osthofen und 
Wörrstadt sowie den Verbandsgemeinden 
Alzey-Land (mit 24 Ortsgemeinden), 
Eich (5), Monsheim (7), Westhofen (10), 
Wöllstein (8) und Wörrstadt (13). Der 
Rhein bildet die östliche Grenze des 
Kreises und gleichzeitig die Landes-
grenze zu Hessen. Von hier aus breitet 
sich das Alzeyer Hügelland in westli-
cher Richtung aus und reicht bis an die 
nordöstlichen Ausläufer des Pfälzerwal-
des. Die Rheinhessische Schweiz, ein 
Landschaftsschutz- und Naherholungs-

gebiet, schließt sich im westlichen Teil 
des Kreises an. 

Neben der klassischen Wirtschafts-
struktur mit einem Branchenmix aus 
kleinen und mittleren Unternehmen aus 
dem produzierenden Gewerbe und dem 
Dienstleistungssektor, stellt im Land-
kreis der Weinbau einen bedeutenden 
Wirtschaftsfaktor dar. Alzey-Worms ist 
dabei der größte Weinbau betreibende 
Landkreis Deutschlands. 

Die Kreisverwaltung wird seit 2004 durch 
Landrat Ernst Walter Görisch geleitet 
und hat ihren Sitz in Alzey.

Kooperationspartner

Landkreis Alzey-Worms
Ernst-Ludwig-Straße 36
55232 Alzey
www.alzey-worms.de

Kontakt:
Stefan Maurer
Bauabteilung/Gebäudemanagement
Tel.: 06731 408-4591
Fax: 06731 408-4550
maurer.stefan@alzey-worms.de

Landkreis Alzey-Worms

Die Kreisverwaltung Mainz-Bingen mit 
Sitz in Ingelheim am Rhein ist die zen-
trale öffentliche Verwaltung für den 
Landkreis Mainz-Bingen. In die Ver-
waltung integriert ist das Umwelt- und 
Energieberatungszentrum als moderner 
Dienstleistungsbetrieb für die Bürge-
rinnen und Bürger. 

Neben den vielfachen Beratungsmög-
lichkeiten insbesondere zu energeti-
schen Fragen, bietet das UEBZ auch 
verschiedene Veranstaltungen im Land-
kreis an. Zu den Zielgruppen zählen 
hierbei neben den Bürgerinnen und 
Bürgern auch spezielle Angebote für 

Schulen, Vereine, Interessensgruppen 
sowie die Politik. Eine breite Themen-
palette aus dem gesamten Umwelt-
bereich wird auf Anfrage vom UEBZ 
angeboten. 

Interessenten wenden sich bitte di-
rekt an: uebz@mainz-bingen.de oder 
06132-787 2173. 
Weitere  Informationen gibt es auch  
auf der Webseite der Kreisverwaltung 
unter: www.mainz-bingen.de/uebz.

Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Konrad-Adenauer-Str. 3
55218 Ingelheim
www.mainz-bingen.de

Kontakt:
Helmut Spoo
Umwelt- und Energieberatungs- 
zentrum (UEBZ) 
Tel.: 06132 787-2170
Fax: 06132 787-2174
spoo.helmut@mainz-bingen.de

Kreisverwaltung Mainz-Bingen
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Kooperationspartner

Der Landkreis Bad Kreuznach ist Stand-
ort zahlreicher Unternehmen aus unter-
schiedlichen Wirtschaftssektoren. Dies 
hängt maßgeblich mit den günstigen 
Standortbedingungen, namentlich der 
Infrastruktur und den verhältnismäßig 
niedrigen Kosten für Grund, Boden und 
Arbeitskräften zusammen. 

Der entscheidende Standortfaktor ist die 
Verkehrsinfrastruktur. Hier spielen das 
große Einzugsgebiet, die gute Anbin-
dung an zwei Flughäfen und vor allem 
die Nähe zum Rhein-Main-Ballungsraum 
eine wichtige Rolle. 

Die hohe Lebensqualität im Landkreis 
mit den drei Bädern Bad Kreuznach, Bad 
Münster und Bad Sobernheim führt dazu, 
dass die Wirtschaftssektoren Gesund-
heit, Wellness, Tourismus, Weinbau und 
Gastronomie ein große Rolle spielen. Der 
Kreis hat dabei eine überdurchschnitt-
liche Ausstattung an Gesundheitsein-
richtungen. Zu dieser gehören nicht 
nur Kurkliniken, sondern eine relativ 
große Anzahl von Krankenhäusern und 
Spezialkliniken. 

Das wirtschaftliche Rückgrat des Land-
kreises stellt nach wie vor der indust-
rielle Sektor dar. Von den 40 größten 
Firmen im Kreis sind 22 Unternehmen 
dem produzierenden Gewerbe zuzu-
rechnen. Hier werden ca. 30 Prozent 
der Bruttowertschöpfung erzielt, was 

im Bundesvergleich einen relativen 
hohen Wert darstellt. Der industrielle 
Schwerpunkt liegt bei den Automobil-
zulieferern. Hier arbeiten bei den drei 
größten Unternehmen ca. 10 Prozent 
der sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten. Weitere wichtige Branchen 
sind die Kunststoff- und Filtertechnik 
sowie die chemische, die Baustoff- und 
die verarbeitende Lederindustrie. Er-
gänzt wird der industrielle Sektor durch 
eine Vielzahl kleinerer und mittlerer 
Handelsbetriebe. 

Neue Arbeitsplätze werden bedingt 
durch den strukturellen Wandel vorwie-
gend im Dienstleistungsbereich entste-
hen. Dabei bilden die eher traditionellen 
Bereiche im Handwerk, Gewerbe und 
Weinbau/Landwirtschaft eine starke 
Basis, die auch den Strukturwandel 
tragbar macht.

Ein paar Zahlen zur Bevölkerung im 
Landkreis  Bad Kreuznach:

Einwohner:  
155.700 Einwohner in  
insgesamt 119 Gemeinden 

Fläche:  
863,66 km2

Bevölkerungsdichte:  
182 Einwohner pro km2

Landkreis Bad Kreuznach
Salinenstraße 47
55534 Bad-Kreuznach
www.kreis-badkreuznach.de

Kontakt:
Dipl.-Ing. Stadtplaner Manfred Schäfer
Leiter Bereich Planung
Tel.: 0671 803-1630
Fax: 0671 803-1669
manfred.schaefer@kreis-badkreuznach.de

Landkreis Bad Kreuznach
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Für die rund 42.000 IHK-zugehörigen 
Unternehmen in der Region agiert 
die Industrie und Handelskammer für 
Rheinhessen als kritischer Partner der 
Politik, als Anwalt des Marktes und als 
kundenorientierter Dienstleister
der Wirtschaft. In allen drei Rollen ver-
folgen wir das Gemeinschaftsinteresse 
der Wirtschaft: Wir gehen erkannte 
Probleme und Aufgaben aktiv an und 
handeln zielorientiert im Sinne eines 
optimalen Nutzens für unsere Kunden, 
die IHK-Mitglieder. Eine Vielzahl ho-
heitlicher Aufgaben sind der Kammer 
per Gesetz übertragen. Als Selbstver-
waltungsorganisation der Wirtschaft 
kann sie diese Aufgaben schneller, bes-
ser, preiswerter und bedarfsorientier-
ter erbringen als staatliche Behörden. 
Individueller und allgemeiner Service, 
z.B. Informationen über neue Gesetze 

und Entwicklungen im Handels- und 
Wettbewerbsrecht oder im Umwelt-
schutz, ergänzen das Leistungsangebot 
der IHK.
Damit sich die Unternehmen bei der 
Vielzahl europäischer und deutscher 
Gesetze, Verordnungen und Auflagen 
besser orientieren können, hat die IHK 
für Rheinhessen schon seit langem das 
Geschäftsfeld „Innovation, Umwelt“ 
eingerichtet, das die IHK-Mitgliedsun-
ternehmen in Rheinhessen auch in Sa-
chen Umweltschutz informiert. Durch 
direkte Beratung als auch durch ihren 
Einfluss auf Politik und Verwaltung 
versuchen die Industrie- und Handels-
kammern realisierbare Lösungen im 
Umweltschutz möglich zu machen.
Die IHK für Rheinhessen unterstützt 
den Ansatz von ÖKOPROFIT, in den 
Betrieben gezielt nach Maßnahmen 

zu suchen, die nicht nur die Umwelt 
entlasten, sondern sich auch in kurzer 
Zeit bezahlt machen.

Industrie- und Handelskammer für 
Rheinhessen
Schillerstraße 7
55116 Mainz
www.rheinhessen.ihk24.de

Kontakt:
Sandra Petri
Referentin für Umwelt und Energie
Tel.: 06721 914122
Fax: 06721 91417922
sandra.petri@rheinhessen.ihk24.de

Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen

Kooperationspartner

Arqum GmbH

Arqum, die Gesellschaft für Arbeitssi-
cherheits-, Qualitäts- und Umweltma-
nagement mbH (Arqum) unterstützt 
Gemeinden und Betriebe auf dem Weg 
zu einer zukunftsfähigen Wirtschafts-
weise. Im Mittelpunkt unserer Arbeit 
stehen dabei die Sicherheit der Mit-
arbeiter, die Qualität der Produkte 
und Dienstleistungen unserer Part-
ner sowie die Schonung der natürli-
chen Ressourcen. Die Mitarbeiter von  
Arqum können auf die Erfahrung aus 
der Beratung von über 1.800 Betrieben 
der verschiedensten Branchen zurück-
greifen, die sie sowohl im Rahmen von 
Gruppenprojekten wie ÖKOPROFIT, aber 
auch bei der Einführung von Manage-

mentsystemen nach EMAS, ISO 14001 
und ISO 50001 betreut haben.
Bei ÖKOPROFIT Rheinhessen-Nahe sind 
wir als Projektleiter verantwortlich für 
die Leitung und Durchführung der Work-
shops sowie die Betreuung der Unter-
nehmen vor Ort. Neben dem aktuellen 
Projekt in der Region Rheinhessen-Nahe 
haben wir ÖKOPROFIT mittlerweile in 
ca. 40 weiteren deutschen Kommunen,  
z. B. in München, Frankfurt, Wiesbaden, 
Hannover, Mainz und Bonn durch. Zu den 
Teilnehmern unserer ÖKOPROFIT-Projekte 
zählen sowohl kleine und mittlere als 
auch große Betriebe, die den unter-
schiedlichsten Branchen angehören.

Arqum GmbH
Oppenheimer Landstraße 70
60596 Frankfurt
www.arqum.de

Kontakt:
Ellen Braun
Tel.: 069 60607331
Fax: 069 60607339
frankfurt@arqum.de
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